
Landratsamt Aichach-Friedberg 31.08.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Adelzhausen

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 288.408 504.108 914.766 89.670 0 0 0 12.200 70.500 32.500

2 404.000 119.000 1.041.000 216.000 21.000 316.000 -670.000 64.000 40.000 -169.000

3 1.789.172 1.673.674 3.220.480 1.186.351 1.371.541 6.890.500 6.288.400 4.702.600 1.354.900 1.289.100

4

4 a 0% 0% 0% 0% 0% 58% 11% 57% 0% 85%

4 b 7% 8% 52% 140% 39% 2% 14% 19% 10% 11%

4 c 93% 92% 48% -40% 61% 40% 75% 24% 90% 4%

5

5 a 0 0 0 0 0 4.000.000 4.139.500 6.764.400 6.692.500 6.364.400

5 b 0 0 0 0 0 2.169 4.414 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 0 0 0 0 0 80.700 638.400 75.100 156.900 328.100

5 e 0% 0% 0% 0% 0% 2% 15% 1% - 5%

5 f 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 2.115.590 1.722.570 1.399.765 1.116.557 284.373 3.937.000 147.500 68.500 66.500 69.500

6 b 1.226 973 769 604 174 2.135 80 37 36 38

7 a 2.142.344 2.157.765 2.106.630 2.377.710 2.862.214 2.398.903 2.551.046 - - -

7 b 1.162 1.170 1.142 1.289 1.552 1.301 1.383 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a

10 b
x

Detaillierte Begründung:

Die Verschuldung der Gemeinde Adelzhausen wird sich laut aktuellen Finanzplanungszeitraum bis Ende 2029 auf rund 6,4 Mio. € erhöhen. 

Ursächlich sind zum Einen die aktuellen und anstehenden hohen Investitionen im Bereich Kläranlage/Abwasserbeseitigung. Hinzu kommen weitere 

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a.



hohe Investitionen in den Folgejahren nach 2029 im Bereich Schulwesen.

Weiter hat sich durch die stark gestiegenen Ausgaben in den Bereichen Personal, Kinderbetreuung, Energie, Bewirtschaftung usw. die finanzielle Lage der Gemeinde

spürbar verschlechtert. Gleichzeit mindern stagnierende Steuereinnahmen auf Grund der schwachen Konjunktur den finanziellen Spielraum.

Dies hat zur Folge, dass in den kommenden Jahren ein besonderes Augenmerk auf mögliche Einsparungen im Bausprogamm gelegt werden muss. 

Die Verschiebung von Maßnahmen wird hier nicht vermeidbar sein. Dies hat auch die Kommunalaufsicht des Landratsamtes bei der Genehmigung des

gemeindlichen Haushalts angemerkt.

Die Gemeinde Adelzhausen hat auf Grund der o. g. Ausführungen konkret die Erwartungen an den Landkreis, die Kreisumlage in den kommenden Jahren nur sehr moderat anzupassen.

Weiter muss sich der Landkreis in Bereichen von überregionaler Bedeutung (z. B. Feuerwehrwesen BAB 8) stärker finanziell beteiligen.

Es wird vom Landkreis erwartet, ebenfalls sämtliches Einsparpotenzial im Kreishaushalt zu prüfen, Prioritäten neu zu setzen sowie alternative Finanzierungsmöglichkeiten auszuschöpfen. 

Auch der Landkreis muss sich auf seine Pflichtaufgaben konzentrieren. 



Landratsamt Aichach-Friedberg 21.08.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten des Marktes Aindling

4565 4619 4701 4711 4655 4694 4694 (Vorjahr)

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.042.899 494.911 978.376 1.055.419 165.044 77.500 415.000 96.000 -30.000 -100.000

2 1.053.000 527.000 1.047.000 893.000 684.000 -140.000 223.000 -40.000 -273.000 -373.000

3 978.244 5.228.746 6.650.037 5.148.856 2.178.475 2.929.000 3.809.100 6.861.000 832.000 591.000

4

4 a 0% 0% 53% 19% 28% 43% 36% 44% 0% 151%

4 b 17% 16% 26% 30% 43% 20% 32% 43% 237% 176%

4 c 83% 84% 21% 51% 29% 37% 32% 13% -137% -227%

5

5 a 451.945 356.899 3.739.646 4.450.891 4.723.423 5.611.223 5.122.917 - - -

5 b 99 77 796 945 1.015 1.195 1.091 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 116.708 95.045 117.254 288.754 327.469 362.200 319.200 - - -

5 e 26% 27% 3% 6% 7% 6% 6% - - -

5 f 0 0 0 0 0 0 0 - - -

6

6 a 6.515.136 2.632.909 2.600.406 747.791 823.009 355.000 302.500 - - -

6 b 1.427 570 553 159 177 76 64 - - -

7 a 5.686.450 5.087.574 4.988.124 5.353.860 5.835.356 5.830.140 6.131.558 - - -

7 b 1.246 1.101 1.061 1.136 1.254 1.242 1.306 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage



9

10

10 a

10 b
X

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Schuldenstand: Der Schuldenstand hat sich im letzten Jahr von 4.391.250 € auf 4.072.083 € verringert. Ende 2026 soll die 

Verschuldung bei 5.122.917 € liegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung soll von 866 € (2025) auf 1.090 € (2026) ansteigen. Gegenwärtig 

liegt der Landesdurchschnitt bei der entsprechenden Gemeindegrößenklasse (mit Eigenbetriebe) bei 862 €. Im 

Finanzplanungszeitraum 2027 bis 2029 sollen weitere Kredite aufgenommen werden (insg. 3.890.000 €). Die Verschuldung wird 

Ende 2029 nach Berücksichtigung der Tilgungsleistungen mit 7.892.917 € erwartet. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt dann bei 

1.679 € und damit über dem gegenwärtigen Landesdurchschnitt. Es sind im aktuellen Haushaltsjahr Investitionen i. H. v. 4.053.000 

€, im o. g. Finanzplanungszeitraum i. H. v. insgesamt 8.465.000 € vorgesehen (u.a. für Breitbandausbau,Grunderwerb).

Zuführung zum Vermögenshaushalt: Die Zuführung zum Vermögenshaushalt (ohne Sonderrücklagen) beträgt in 2026 415.000 €, 

in den kommenden Jahren zwischen -100.000 € (2029) und 96.000 € (2027). Die erforderliche Mindestzuführung wird damit im 

aktuellen Haushaltsjahr erwirtschaftet, im Finanzplanungszeitraum wird diese in keinem Jahr erreicht.

Rücklage: Die allgemeine Rücklage wird in 2026 zurückgeführt. Ausgehend vom aktuellen Stand zu Jahresbeginn i. H. v. 

1.400.000 € (Pro-Kopf: 298 €) wird diese zum Jahresende 1.097.500 € (Pro-Kopf: 233 €) betragen, am Ende des 

Finanzplanungszeitraums 319.500 € (Pro-Kopf: 68 €).

Gesamtbetrachtung: Insgesamt ist die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde derzeit noch gegeben.

In der Gesamtbetrachtung fordert die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller 

Einnahmemöglichkeiten und eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben. Kürzungen bei den freiwilligen Leistungen werden bei 

Eintritt der prognostizierten Entwicklung nicht zu vermeiden sein.



Landratsamt Aichach-Friedberg 08.09.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Baar (Schwaben)

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 135.422 254.676 332.264 666.315 -55.036 -258.600 Der Haushaltsplan für 2026 ist durch

2 105.967 230.150 307.180 638.630 -105.787 -357.600 die Rechtsaufsichtsbehörde nicht

3 954.745 726.969 1.235.492 1.164.900 1.602.467 2.058.500 genehmigt worden, weil die finanzielle Lage

4

4 a 0% 0% 0% 17% 99% 25% sehr schlecht ist.

4 b 60% 20% 14% 35% 17% 36%

4 c 40% 80% 86% 48% -16% 39%

5

5 a 136.212 111.686 86.603 259.917 1.788.165 2.202.708 - - -

5 b 115 94 71 206 1.395 1.748 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 29.456 24.526 25.084 27.686 50.751 99.000

5 e 22% 22% 29% 11% 3% 4% #DIV/0!

5 f 0 0 0 0 0 0

6

6 a 649.798 950.850 712.400 286.479 435.720 370.400 - - - -

6 b 533 766 577 227 340 294 - - - -

7 a - - -

7 b 1.069 1.018 1.045 1.192 1.222 1.456 1.184 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 - - -

9

10

10 a

10 b
X

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a.:

Der Haushaltsplan 2026 ist wegen der schlechten finanziellen Lage nicht genehmigt worden und muss überarbeitet werden.



Landratsamt Aichach-Friedberg 10.08.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Stadt Friedberg

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 9.223.691 9.323.062 12.489.062 11.890.425 8.569.671 2.349.000 1.159.000 2.056.500 2.863.100 2.835.300

2 9.527.623 10.094.278 12.128.922 11.554.742 7.787.473 1.787.100 780.300 1.229.800 1.843.400 1.261.600

3 17.892.095 26.262.314 14.564.076 18.513.712 15.058.151 20.967.000 21.089.700 37.676.500 26.030.000 17.745.500

4

4 a 0,00% 0,00% 0,00% 23,23% 0,00% 0,00% 35,20% 12,22% 34,91% 24,73%

4 b 16% 7% 21% 33% 20% 20% 18% 27% 45% 67%

4 c 84% 93% 79% 44% 80% 80% 47% 61% 20% 8%

5

5 a 19.635.824 18.933.965 17.904.590 21.436.885 20.051.985 19.124.057 25.512.057 - - -

5 b 656 630 589 699 670 638 851 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 799.367 799.781 770.096 767.708 1.022.420 1.025.850 1.035.000 1.300.000 1.600.000 2.000.000

5 e 4% 4% 4% 4% 5% 5% 4% - - -

5 f 0 0 1.239.878 0 362.480 0 0 0 0 0

6

6 a 20.773.870 13.820.823 18.266.268 23.107.156 19.410.074 12.815.074 - - - -

6 b 694 460 601 753 649 428 - - - -

7 a 40.105.035 41.456.790 40.398.883 44.129.367 46.262.464 47.190.860 49.890.431 - - -

7 b 1.345 1.383 1.350 1.468 1.434 1.448 1.555 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a

10 b
x

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

In zunehmenden Maße ist die Stadt nicht mehr in der Lage, das Recht zur Selbstverwaltung im verfassungsrechtlichen garantierten Umfang auszuüben.

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis stehen nachfolgend:

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Stellungnahme des LRA zur HH-Genehmigung 2026: Insgesamt ist die dauernde Leistungsfähigkeit derzeit noch gegeben. In der 

Gesamtbetrachtung fordert die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller 

Einnahmemöglichkeiten und eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben. Kürzungen bei den freiwilligen Leistungen werden bei Eintritt 

der prognostizierten Entwicklung nicht zu vermeiden sein. 



Landratsamt Aichach-Friedberg Datum

11-9410 09.07.2026

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten des Marktes Inchenhofen

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.283.234 1.375.665 994.120 37.928 334.340 404.975 579.934 574.630 508.780 537.280

2 1.523.000 1.623.000 1.097.000 128.000 1.249.000 508.000 679.000 602.000 602.000 364.000

3 4.289.496 2.172.297 1.329.871 2.043.500 3.597.500 5.246.000 5.169.000 6.038.000 3.458.000 737.000

4

4 a 16% 0% 0% 0% 0% 0% 23% 0% 0% 0%

4 b 14% 31% 32% 8% 14% 14% 16% 46% 44% 161%

4 c 70% 69% 68% 92% 86% 86% 61% 54% 56% 0%

5

5 a 700.000 682.000 645.000 608.000 571.000 534.000 1.697.000 - - -

5 b 266 258 241 226 209 195 974 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 18.000 37.000 37.000 37.000 37.000 37.000 37.000 100.000 100.000 100.000

5 e 3% 5% 6% 6% 6% 7% 2% 6 6 7

5 f 200.000

6

6 a 1.559.000 2.339.000 2.820.000 3.023.000 2.774.000 3.464.000 - - - -

6 b 591 883 1.053 1.122 1.990 - - - -

7 a 2.524.084 3.102.987 3.086.840 3.587.874 2.967.670 3.443.021 3.818.060 - - -

7 b 879 1.172 1.169 1.353 1.002 1.027 1.386 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 - - -

9

10

10 a x

10 b

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Die Haushaltssatzung wurde Ende Juni 2026 der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung vorgelegt.

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



Landratsamt Aichach-Friedberg 07.09.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der/des Stadt/Marktes/Gemeinde Kissing

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 11.724.281 3.538.995 45.412 5.440.171 810.744 2.524.329 692.000 1.050 1.453 1.923

2 11.092.281 2.951.995 -561.369 4.813.016 162.744 1.883.329 17.000

3 5.196.675 9.066.862 3.222.904 6.932.416 1.810.250 6.455.136 14.389.000

4

4 a 0% 0% 0% 0% 0% 0% 50%

4 b 8% 9% 35% 41% 49% 9% 1%

4 c 92% 91% 65% 59% 51% 91% 99%

5

5 a 9.330.986 8.743.674 8.136.892 7.509.737 6.861.258 5.480.460 12.740.460 - - -

5 b 889 747 702 643 585 467 1.037 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 632.000 587.000 606.781 627.155 648.000 641.000 675.000

5 e 7% 7% 7% 8% 9% 12% 5%

5 f 740.000

6

6 a 21.283.505 16.314.040 14.359.216 12.720.096 11.989.986 7.859.565 - - - -

6 b 2.028 1.393 1.238 1.089 1.022 675 - - - -

7 a 13.473.748 14.323.922 21.392.113 12.988.393 16.875.230 15.722.074 16.332.046 - - -

7 b 1.284 1.223 1.845 1.112 1.439 1.351 1.404 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 - - -

9

10

10 a x

10 b

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a.

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



Landratsamt Aichach-Friedberg Datum

11-9410 20.07.2026

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Merching

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.477.919 1.144.918 2.093.985 1.946.041 1.112.036 1.093.869 371.200 315.400 356.200 366.800

2 1.587.000 1.253.000 2.201.000 2.053.000 1.185.000 763.000 355.000 223.000 262.000 269.000

3 1.297.626 1.683.067 1.239.294 4.779.292 3.371.262 4.963.480 10.813.600 6.973.500 1.204.500 1.424.500

4

4 a 0% 0% 0% 0% 59% 31% 46% 0% 0% 0%

4 b 26% 27% 18% 4% 20% 29% 26% 70% 119% 24%

4 c 74% 73% 82% 96% 21% 40% 28% 30% -19% 76%

5

5 a 268.942 179.802 159.686 139.336 2.102.081 3.430.940 8.288.372 - - -

5 b 83 56 50 43 647 1.054 2.535 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 18.072 19.140 20.116 20.350 51.000 94.991 142.600 218.500 221.100 224.800

5 e 7% 11% 13% 15% 2% 3% 2%

5 f

6

6 a 5.405.064 5.252.609 6.328.864 3.728.789 4.201.415 3.141.569 - - - -

6 b 1.670 1.639 1.986 1.140 1.293 965 - - - -

7 a - - -

7 b 1.069 1.202 1.150 1.161 1.448 1.269 1.426 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



9

10

10 a

10 b
X

Hinweise:

Einwohnerstand meist zum 30.06. eines Jahres bwz. Vorjahres herangezogen, da zum Zeitpunkt des jeweiligen Rechenschaftsberichts zum 31.12. noch nicht bekannt.

(z.B. 2026 Basis Einwohnerzahl 31.06.2025)

In 2025 wurden ebenfalls Rechnungsergebnisse eingetragen, da bereits vorhanden. Das bereinigte Ergebnis ist lt. Ansatz in der Haushaltsplanung angegeben.

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

In 2028 werden noch Restzuweisungen aus den großen Maßnahmen der Vorjahre erwartet. Daher ist der Eigenfinanzierungsanteil 

in der Finanzplanung negativ. Die Haushaltssituation der Gemeinde Merching stellt sich als schwierig dar, insbesondere in Jahren, 

in welchen Einbrüche im Bereich der Steuerbeteiligungen oder insbesondere der Schlüsselzuweisung zu erwarten sind. Eine 

weitere Einnahmesteigerung ist im Grunde nicht möglich und die Gemeinde leistet sich auch keine enormen freiwilligen 

Leistungen. Die hohe Kreisumlage trägt ebenfalls dazu bei, dass die Gemeinde zusehens Schwierigkeit hat, den 

Verwaltungshaushalt auszugleichen bzw. die Mindestzuführung in der Haushaltsplanung zu erreichen. Die Gemeinde steht zudem 

vor einem großen Investitionsstau und hat die sehr kostenintensive Erweiterung des Schulgebäudes 2024-2027 in Angriff 

genommen, was zu einer enormen Ausweitung der Darlehenbelastung führt, ebenso wie der in der Finanzplanung ausstehende, 

notwendige Kindergartenneubau und auch der seit über 20 Jahren dringend benötigte Rathausneubau. Durch den enormen 

Darlehensbedarf 2024-2026 bzw. ggf. 2027 wird sich die Situation des Haushalts nochmals verschlechtern. Vor allem der 

Verwaltungshaushalt wird in den nächsten Jahren durch steigende Zinslast, hohe Kreisumlage, weiter hinzukommenden bzw. sich 

vergrößernden Defizitbetrieben (zweiter Kindergarten, steigender Unterhalt durch größeres Schulhaus), massiver Anstieg der 

Energiekosten (auch durch Umstieg auf nachhaltigere Heiztechnik), hoher Tarifabschlüsse usw. in der Finanzplanung nur sehr 

schlecht ausgleichen lassen. Mindestzuführung, sowie überhaupt der Ausgleich des Verwaltungshaushaltes sind aus Sicht der 

Gemeinde Merching gefährdet. Die relativ hohe Umlagekraft führt u.a. dazu, dass die Kreisumlage für Merching sehr hoch ausfällt 

und somit z.B. die Einkommensteuerbeteiligung fast gänzlich auffrisst. Die Kreisumlage liegt betragsmäßig auch weit höher als das 

örtliche Gewerbesteueraufkommen. Im Grunde sieht Merching seine eigenen, laufenden Einnahmen durch hohe Abgabelasten 

gefährdet, was die Finanzierung der eigenen Ausgaben und Investitionen erschwert.

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.



Landratsamt Aichach-Friedberg 30.07.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten des Marktes Mering

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 3.653.177,76 €     4.263.211,24 €     6.956.659,49 €     18.314,53 €          7.895.588,77 €     672.300,00 €        1.450.500,00 €     2.214.000,00 €     1.935.980,00 €     2.121.800,00 €     

2 1.355,00 €-            3.334,00 €            6.124,00 €            1.090,00 €-            3.706,00 €            902,00 €-               1.002,00 €            1.410,00 €            1.129,00 €            112,00 €               

3 12.790.818,83 €   7.291.867,55 €     4.326.012,59 €     10.439.176,02 €   10.730.428,39 €   20.484.300,00 €   19.118.400,00 €   64.148.600,00 €   71.136.500,00 €   8.742.900,00 €     

4

4 a 97,72% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 28,09% 30,50% 46,05% 87,79% 68,83%

4 b 7,71% 9,45% 21,66% 32,20% 27,41% 14,04% 2,35% 2,42% 0,58% 4,59%

4 c -5% 91% 78% 68% 73% 58% 67% 52% 12% 27%

5

5 a 24.600.641,85 €   14.422.493,61 €   13.335.251,45 €   16.463.350,70 €   11.601.796,79 €   11.546.700,00 €   10.645.078,66 €   10.120.217,40 €   9.326.120,66 €     9.053.694,08 €     

5 b 1.649,39 €            962,40 €               883,66 €               1.083,83 €            765,09 €               761,45 €               694,44 €               660,20 €               608,40 €               590,63 €               

5 c 643 678 729 754 - - - - -

5 d 14.132.104,00 €   1.178.148,00 €     1.087.242,00 €     871.900,75 €        861.553,91 €        927.900,00 €        901.569,20 €        524.861,26 €        473.523,04 €        536.157,24 €        

5 e 57% 8% 8% 5% 7% 8% 8% 5% 5% 6%

5 f -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     -  €                     

6

6 a 11.296.477,28 €   6.928.318,86 €     10.919.882,50 €   3.436.098,19 €     5.032.018,29 €     2.965.300,00 €     3.262.921,68 €     - -

6 b 757,39 €               462,32 €               725,57 €               227,69 €               331,84 €               196,49 €               215,23 €               - -

7 a 17.488.718 16.679.570 17.150.468 22.688.856 13.942.621 22.228.346 21.277.342 - -

7 b 11.698,14 1.113 1.136 1.497 919 1.473 1.404 - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - -

8 - - - - - - - - -

9

10

10 a

10 b

Erteilung der Freigabe Florian A. Mayer John Andersen-Gillis Sandra Heiß

Erster Bürgermeister

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind 

beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation



Landratsamt Aichach-Friedberg 31.08.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Obergriesbach

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 796.311 682.937 854.763 684.264 391.567 0 0 100.500 161.400 156.400

2 730.000 617.000 808.000 617.000 612.000 -231.000 -203.000 -42.000 19.000 14.000

3 799.223 2.356.655 2.197.679 1.138.264 2.758.197 6.487.500 4.162.500 1.899.000 1.274.000 1.139.000

4

4 a 0% 0% 0% 0% 0% 23% 20% 13% 21% 24%

4 b 39% 6% 14% 13% 6% 6% 23% 87% 11% 12%

4 c 61% 94% 86% 87% 94% 71% 57% 0% 68% 64%

5

5 a 2.999.250 2.612.250 2.418.750 2.225.250 2.031.750 3.310.400 3.905.400 3.635.400 3.365.400 3.095.400

5 b 0 0 0 0 0 1.631 1.924 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 193.500 193.500 193.500 193.500 193.500 245.000 255.000 270.000 270.000 270.000

5 e 6% 7% 8% 9% 10% 7% 7%

5 f 193.500 193.500 0 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 2.901.651 1.758.338 2.708.967 3.412.887 1.160.569 1.720.000 169.100 1.759.000 1.641.500 801.500

6 b 1.478 889 1.354 1.650 560 - - - -

7 a 2.258.566 2.177.196 2.334.295 2.436.747 2.788.548 2.671.808 2.725.533 - - -

7 b 1.054 1.016 1.048 1.650 1.346 1.290 1.343 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a

10 b
x

Detaillierte Begründung:

Die Verschuldung der Gemeinde Obergriesbach wird sich laut aktuellen Finanzplanungszeitraum bis Ende 2029 auf rund 3,1 Mio. € erhöhen. 

Weitere Darlehensaufnahmen in den folgenden Jahren werden unumgänglich sein.

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a.



Ursächlich für die hohe Verschulugng sind die aktuellen und anstehenden hohen Investitionen u. a. in die Bereich Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Straßenbau.

Die finanzielle Situation ist hier auch deshalb sehr angespannt, da die Gemeinde auf bereits zugesagt (per Bescheid) Födergelder teilweise jahrelang warten muss.

Die Gemeinde fungiert hier unfreiwillige als Darlehensgeber, v. a. für den Freistaat und dem Bund.

Weiter hat sich durch die stark gestiegenen Ausgaben in den Bereichen Personal, Kinderbetreuung, Energie, Bewirtschaftung usw. die finanzielle Lage der Gemeinde

spürbar verschlechtert. Gleichzeit mindern stagnierende Steuereinnahmen auf Grund der schwachen Konjunktur den finanziellen Spielraum.

Dies hat zur Folge, dass in den kommenden Jahren ein besonderes Augenmerk auf weitere mögliche Einsparungen gelegt werden muss. 

Die Gemeinde Obergriesbach hat auf Grund der o. g. Ausführungen konkret die Erwartungen an den Landkreis, die Kreisumlage in den kommenden Jahren nur sehr moderat anzupassen.

Weiter wird erwartet, dass der Landkreis und auch das staatliche Landratsamt Zahlungsverpflichtungen gegenüber der Gemeinde zeitnah (i. d. R. innerhalb von 14 Tagen) begleicht.

Dies ist bis dato nicht immer der Fall, z. B. im Bereich Kinderbetreuung, in den Fällen, in denen das LRA die Kosten übernimmt.

Bei der Auslegung und der Handhabung von Gesetzen wird mehr Miteinander gefordert, um pragmatsiche und nachvollziehbare Lösung für alle Beteiligten zu erreichen. 

Es wird vom Landkreis erwartet, ebenfalls sämtliches Einsparpotenzial im Kreishaushalt zu prüfen, Prioritäten neu zu setzen sowie alternative Finanzierungsmöglichkeiten auszuschöpfen. 

Auch der Landkreis muss sich auf seine Pflichtaufgaben konzentrieren. Die Kosten in sämtlichen Bereichen der Verwaltung wären auf den Prüfstand zu stellen und zu reduzieren.



Landratsamt Aichach-Friedberg 04.09.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Petersdorf (analog 2025)

Einwohner  zum 31.12. 1698 1670 1716 1738 1752 1754 1754

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 333.177 160.206 623.963 653.831 151.244 -121.300 71.150 118.500 165.150 148.300

2 425.000 189.000 576.000 606.000 97.000 -192.000 35.000 -329.000 -364.000 157.000

3 813.988 1.933.325 1.964.107 1.120.336 1.722.987 1.360.900 2.944.500 2.383.000 1.662.000 843.000

4

4 a 0% 67% 0% 0% 0% 0% 30% 0% 0% 0%

4 b 24% 18% 12% 14% 9% 48% 27% 70% 147% 71%

4 c 76% 16% 88% 86% 91% 52% 43% 30% -47% 29%

5

5 a 859.968 2.048.112 1.908.601 1.769.090 1.620.755 1.445.905 2.166.450 1.591.982 936.088 818.319

5 b 506 1.226 1.112 1.018 925 824 1.235

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 90.455 98.856 139.511 139.511 148.335 174.850 173.100 574.500 655.900 117.800

5 e 11% 5% 7% 8% 9% 12% 8% 36% 70% 14%

5 f 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 506.413 455.629 1.608.653 1.597.905 738.942 645.292 - - - -

6 b 298 273 937 919 422 368 - - - -

7 a 1.615.756 1.659.130 1.780.528 1.925.828 2.053.735 1.959.964 2.173.480 - - -

7 b 952 993 1.038 1.108 1.172 1.117 1.239 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 - - -

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



9

10

10 a

10 b
X

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Schuldenstand: Der Schuldenstand hat sich im letzten Jahr von 1.620.755 € auf 1.445.950 € verringert. Ende

2026 soll die Verschuldung bei 2.166.450 € liegen. Die Pro Kopf-Verschuldung soll von 822 € (2025) auf 1.232 € (2026) ansteigen. 

Gegenwärtig liegt der Landesdurchschnitt bei der entsprechenden Gemeindegrößenklasse (mit Eigenbetriebe) bei 844 €. Im 

Finanzplanungszeitraum 2027 bis 2029 sollen keine weiteren Kredite aufgenommen werden. Es sind im aktuellen Haushaltsjahr 

Investitionen i. H. v. 2.945.000 €, im o. g. Finanzplanungszeitraum i. H. v. ins gesamt 4.888.000 € vorgesehen (u.a. für 

Kanalerneuerung, Breitbandausbau, Wasserleitungserneuerung). Die Investitionen bleiben damit auf einem sehr hohen Niveau, 

die Großprojekte binden entsprechende finanzielle Mittel.

Zuführung zum Vermögenshaushalt: Die Zuführung zum Vermögenshaushalt (ohne Sonderrücklagen) beträgt in 2026 71.000 €, in 

den kommenden Jahren zwischen 119.000 € (2027) und 165.000 € (2028).

Die erforderliche Mindestzuführung wird damit im aktuellen Haushaltsjahr nicht erwirtschaftet, im Finanzplanungszeitraum wird 

diese lediglich im Jahr 2029 erreicht.

Rücklage: Die allgemeine Rücklage wird in 2026 zurückgeführt. Ausgehend vom aktuellen Stand zu Jahresbeginn i. H. v. 

1.178.942 € (Pro-Kopf: 671 €) wird diese zum Jahresende 695.442 € (Pro Kopf: 396 €) betragen, am Ende des 

Finanzplanungszeitraums 581.442 € (Pro-Kopf: 331 €).

Gesamtbetrachtung: Insgesamt ist die dauernde Leistungsfähigkeit derzeit noch gegeben.

In der Gesamtbetrachtung fordert die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller 

Einnahmemöglichkeiten und eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben. Kürzungen bei den freiwilligen Leistungen werden bei 

Eintritt der prognostizierten Entwicklung nicht zu vermeiden sein.

In der Gesamtbetrachtung ist weiter auf eine umsichtige und sparsame Mittelbewirtschaftung zu achten.

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.



Landratsamt Aichach-Friedberg 08.09.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten des Marktes Pöttmes

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.794.084 1.712.346 1.621.595 2.316.490 83.823 0 460.500 35.400 0 0

2 1.242.098 1.160.360 1.069.595 1.764.522 -518.145 -737.800 -507.500 -671.600 -678.000 -676.000

3 2.844.322 4.141.327 2.144.894 1.993.677 5.495.598 9.728.800 9.106.000 11.269.000 8.782.000 1.572.000

4

4 a 0% 0% 0% 0% 67% 72% 20% 67% 60% 162%

4 b 16% 39% 52% 23% 7% 26% 17% 25% 39% 13%

4 c 84% 61% 48% 77% 25% 2% 64% 8% 2% -75%

5

5 a 4.338.082 3.786.114 3.234.146 2.682.179 5.780.211 11.972.296 12.786.696 - - -

5 b 631 546 460 378 824 1.698 1.813 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 551.986 551.986 552.000 551.968 601.968 737.800 968.000 707.000 678.000 676.000

5 e 13% 15% 17% 21% 10% 6% 8% #WERT! #WERT! #WERT!

5 f 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 3.877.136 2.361.152 3.152.696 1.381.742 0 2.470.000 - - - -

6 b 562 340 444 195 0 350 - - - -

7 a - - -

7 b 1.074 1.082 1.110 1.196 1.200 1.385 1.246 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a

10 b
X

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a:

Genehmigungsschreiben des Landratsamtes AIC-FDB vom 19.06.2026:

Die Grenze der dauerenden Leistungsfähigkeit ist erreicht!!

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



Landratsamt Aichach-Friedberg 03.09.2026

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2027;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Todtenweis

Einwohnerzahlen: 1470 1454 1486 1479 1460 1508 1508

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 570.813 617.628 909.129 272.379 -297.813 -455.200 645.450 -47.650 -132.550 -122.350

2 451.000 498.000 772.000 267.000 -644.000 -619.000 476.000 -187.000 -524.000 -143.000

3 833.357 525.370 1.244.473 983.491 943.453 3.263.100 2.017.200 1.832.000 829.000 539.000

4

4 a 0% 0% 0% 0% 61% 55% 0% 32% 72% 93%

4 b 29% 59% 17% 28% 14% 23% 36% 37% 53% 23%

4 c 71% 41% 83% 72% 25% 21% 64% 31% -25% -16%

5

5 a 1.927.417 1.680.388 1.433.358 1.186.329 1.319.300 1.960.021 1.678.221 - - -

5 b 1.311 1.156 965 802 904 1.300 1.113 - - -

5 c 643 678 729 754 833 - - - - -

5 d 247.029 247.029 247.029 247.029 442.029 259.279 281.800 249.000 501.000 131.000

5 e 13% 15% 17% 21% 34% 13% 17%

5 f 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 1.429.413 1.958.191 2.202.999 1.560.614 606.680 565.359 - - - -

6 b 972 1.347 1.483 1.055 416 375 - - - -

7 a 1.476.727 1.446.663 1.988.092 2.045.399 2.588.267 2.094.029 1.809.931 - - -

7 b 1.005 995 1.338 1.383 1.773 1.389 1.200 - - -

7 c 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 1.571 1.702 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



9

10

10 a

10 b
X

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Rechtsaufsichtliche Würdigung zum Haushalt 2026 der Gemeinde Todtenweis:

Schuldenstand: Der Schuldenstand hat sich im letzten Jahr von 1.319.300 € auf 1.960.021 € erhöht. Ende 2026 soll die 

Verschuldung bei 1.678.221 € liegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung soll sich von 1.336 € (2025) auf 1.144 € (2026) vermindern. 

Gegenwärtig liegt der Landesdurchschnitt bei der entsprechenden Gemeindegrößenklasse (mit Eigenbetriebe) bei 844 €. Im 

Finanzplanungszeitraum 2027 bis 2029 sollen weitere Kredite aufgenommen werden (insg. 1.400.000 €). Die Verschuldung wird 

Ende 2029 nach Berücksichtigung der Tilgungsleistungen mit 2.197.221 € erwartet. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt dann bei 

1.498 € und damit über dem gegenwärtigen Landesdurchschnitt. Es sind im aktuellen Haushaltsjahr Investitionen i. H. v. 2.017.000 

€, im o. g. Finanzplanungszeitraum i. H. v. insgesamt 3.200.000 € vorgesehen (u.a. für Breitbandausbau, Baugebiet am Kabisbach, 

Neubau Regenwasserkanal).

Zuführung zum Vermögenshaushalt: Die Zuführung zum Vermögenshaushalt (ohne Sonderrücklagen) beträgt in 2026 645.000 €, 

in den kommenden Jahren zwischen - 133.000 € (2028) und - 48.000 € (2027).

Die erforderliche Mindestzuführung wird damit im aktuellen Haushaltsjahr erwirtschaftet, im Finanzplanungszeitraum wird diese in 

keinem Jahr erreicht.

Rücklage: Die allgemeine Rücklage wird in 2026 aufgebaut. Ausgehend vom aktuellen Stand zu Jahresbeginn i. H. v. 531.580 € 

(Pro-Kopf: 362 €) wird diese zum Jahresende 632.030 € (Pro-Kopf: 431 €) betragen, am Ende des Finanzplanungszeitraums 

45.030 € (Pro-Kopf: 31 €). 

Gesamtbetrachtung: Daher ist der Ausblick insgesamt als weiterhin kritisch zu bewerten, der Grenzbereich der dauernden 

Leistungsfähigkeit ist erreicht. Demnach wird künftig kritisch zu prüfen sein, in wieweit Kredite genehmigungsfähig sein werden.

In der Gesamtbetrachtung fordert die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller 

Einnahmemöglichkeiten und eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben. Kürzungen bei den freiwilligen Leistungen werden bei 

Eintritt der prognostizierten Entwicklung nicht zu vermeiden sein.

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.


